
Ein Rückblick…

 Was haben wir letztes Mal erarbeitet?
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Was ist Nachhaltige Entwicklung?

Intra- und 
Intergenerationell

Gerechtigkeit
Welche Bedürfnisse 
muss jeder Mensch 

befriedigen können ?
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Der ökologische Fußabdruck

 misst den Ressourcenverbrauch 
 rechnet den Ressourcenverbrauch auf die dafür benötigte 

Fläche unserer Erde um 

Globale 
Hektar

gha
Ackerland

Weideland

Fischgründe
Wald

Siedlung

Absorptionsfläche
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Der ökologische Fußabdruck

 kann für einzelne Länder, Städte, Menschen, Produkte 
berechnet werden 

Ackerland

Weideland

Fischgründe
Wald
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Der ökologische Fußabdruck

 setzt den Ressourcenverbrauch in Bezug zur Biokapazität 
der Erde

ca. 11,9 
Milliarden 
gha

ca. 1,8 gha
pro Person

Quelle: Ecological Footprint Atlas 2010
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Der ökologische Fußabdruck

 ist ein Indikator für nachhaltige Lebensweisen und 
(un)gerechte Verteilung von Ressourcennutzung

Quelle: Footprintnetwork.org



Themen Nachhaltiger Entwicklung

 UN-Dekade-Thema Ernährung
 Umweltwirkungen unseres Nahrungsmittelanbaus
 Soziale Auswirkungen in den Anbauländern
 Lebensmittel auf dem Müll
 Weltweiter Anstieg der Lebensmittelpreise
Was können wir tun? Fairer Handel, bewusst einkaufen 

und konsumieren…

 Welche Themen wollen wir bei den Zukunftstagen 
behandeln?



Zukunftstage: 

Workshops Handlungs-
richtlinien

Schüler-
Parlament
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Von der Planung zur Durchführung

Welche 
Themen sind 
uns wichtig? 

Welche 
Experten 

könnten wir 
einladen?

Wer von uns 
übernimmt 

welche 
Organisations

aufgaben
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Zukunftsworkshops und Schülerparlament in 
Profilwoche 3 (19.-20.7. 2012)

19. 07.: Zukunftsworkshops
 Workshops zu Themen wie 

nachhaltige Ernährung, 
Gerechtigkeit, Nachhaltigkeit an der 
Schule…

 Was müsste geschehen, um eine 
lebenswerte Zukunft für alle 
Menschen zu erreichen?

 Erarbeitung von Handlungsrichtlinien



Zukunftsworkshops und Schülerparlament in 
Profilwoche 3 (19.-20.7. 2012)

20. 07.: Schülerparlament
 Vormittags: Das Schülerparlament 

tagt! Die Handlungsrichtlinien aus 
den Workshops werden im 
Parlament diskutiert, geprüft und 
verabschiedet

 Nachmittags: Die 
Handlungsrichtlinien werden der 
Schulleitung und Vertretern aus der 
Lokalpolitik übergeben
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Projektteams

 Zukunftsworkshops

 Parlament

 Festkomitee

 Finanzen und Sponsoring

 Presse- und Öffentlichkeitsarbeit

 Verpflegung und Einkauf


